
Antrag: Regionalbereichsverantwortliche

Ich beantrage die Schaffung sogenannter Regionalbereichsverantwortlicher. 
Diese sind ausschließlich für eine bestimmte Region innerhalb Deutschlands 
zuständig und gehen aktiv auf die in ihrem Gebiet existierenden oder 
neuzugründenden Attac-Gruppen zu.

Begründung:

Auf dem Ratschlag wurde immer wieder deutlich, dass die bundesweiten 
Zusammenhänge und die Regionalgruppen nur unzureichend vernetzt sind. Dies
mag zum Einen den zu kurz bemessenen Ratssitzungen (siehe anderer Antrag) 
geschuldet sein, weil es dort entschieden zu wenig Zeit gibt, regionale und 
bundesweite Aktivitäten sinnvoll zusammenzubringen.
Zum Anderen hätte ein direktes Zugehen auf die Regionalgruppen den Vorteil, 
dass auch Gruppen, die weniger in Bundeszusammenhängen denken und 
handeln, in größere Aktionen eingebunden werden könnten. Weiterhin würde 
der/ die Verantwortliche nach kurzer Zeit die Regionalgruppen zunehmend 
besser kennen und könnte ihnen konkrete Angebote machen, die ihre lokale 
Arbeit unterstützen und unterfüttern, ohne dass er ihnen etwas aufdrängen 
muss.
Tendenziell würde eine solche Struktur derzeit eher mit hauptamtlichen 
Zuständigen sinnvoll sein, jedoch könnte man nach ein bis zwei Jahren 
überprüfen, ob 1. die Tätigkeit wirklich den erhofften Effekt hat und 2. ob es 
nach dieser Zeit noch zwingend Hauptamtliche sein müssen, oder ob es von da 
an auch mit Ehrenamtlichen zu händeln wäre.


